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Termin:  Fotoausstellung „Menschen im Bayerischen Wald 1900–1950“ 

Eine Ausstellung des Hauses der Bayerischen Geschichte, zu sehen im 
Staatsarchiv Landshut vom 24. September bis 11. Dezember 2026 

Eröffnung der Ausstellung am Mittwoch, 23. September 2026, 18 Uhr 

Staatsarchiv Landshut, Schlachthofstraße 10, 84034 Landshut  

 

Was macht den Bayerischen Wald um 1900 aus? Welche Orte prägen die Region? Wie le-

ben und arbeiten die Menschen dort? Ansichtskarten sind eine herausragende Quelle, um 

sich diesen Fragen und dieser Gegend zu nähern, die sich ungefähr von Regensburg bis 

Passau und von der Donau bis zur tschechischen Grenze erstreckt. 

 

Das Haus der Bayerischen Geschichte erwarb 2023 eine über 8.000 Stück umfassende An-

sichtskarten- und Fotosammlung zum Bayerischen Wald. Neben den Ortschaften verewigen 

die Ansichtskarten vor allem die Menschen aus dem Bayerischen Wald: bei der Arbeit in 

den Glasfabriken, bei Festen wie der feierlichen Fronleichnamsprozession oder beim Fa-

sching mit Maschkerer-Larven. Die Bilder geben Einblick in eine Welt, die nur hundert Jahre 

entfernt und doch schon verloren ist: Die im Bild festgehaltene Lebenswelt zeigt eine land-

wirtschaftlich geprägte Gesellschaft. Sie wurde lange als rückständig – „hinterwäldlerisch“ – 

verspottet; inzwischen erkennt man auch die Werte des naturnahen und nachhaltigen Zu-

sammenlebens. 

 

Pressemitteilung  

München, 14. September 2026 
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Die Ansichtskarten zeigen ein ganz anderes Bild des Bayerischen Waldes jenseits von Na-

turidyll, Bayerisch Sibirien oder Notstandsregion. Sie rücken spektakuläre Bauprojekte, Ei-

senbahnbrücken über steilen Schluchten, Hotels und Musterfabriken in regelrechten Boom-

towns ins Bild. Pioniere, die Schneisen in den Wald schlagen und Baumpflanzerinnen, die 

die Flächen wieder aufforsten. Die Ausstellung lädt ein in Bayerns wilden Osten. Dr. Richard 

Loibl, Direktor des Hauses der Bayerischen Geschichte und selbst ein gebürtiger Waidler, 

hat die Bilder ausgewählt und kommentiert. 

 

Die Fotoausstellung „Menschen im Bayerischen Wald 1900–1950“ präsentiert mit knapp 

50 Aufnahmen die Highlights der vom Haus der Bayerischen Geschichte erworbenen 

Sammlung. Nach der erstmaligen Präsentation im Foyer des Museums der Bayerischen Ge-

schichte in Regensburg ist die Ausstellung nun vom 24. September bis 11. Dezember 

2026 im Staatsarchiv Landshut zu sehen. 

 

Das Staatsarchiv Landshut ist das zuständige staatliche Archiv für den Regierungsbezirk 

Niederbayern. Damit verwahrt es auch maßgebliche Quellen zur Geschichte des Bayeri-

schen Waldes. Die Bilderausstellung rückt diese enge Beziehung in ein neues Licht und er-

laubt abseits der Aktenüberlieferung einen überraschenden Zugang zur reichen Kulturge-

schichte dieser Gegend. 

 

Weitere Informationen zur Ausstellungsreihe des Hauses der Bayerischen Geschichte fin-

den Sie unter www.hdbg.de/ausstellungen/sonderausstellungen/geschichten-aus-dem-

bayerwald-ii.html  

 

 

Die Ausstellung ist vom 24. September bis 11. Dezember 2026 im Staatsarchiv Landshut zu 

sehen (Schlachthofstraße 10, 84034 Landshut; poststelle@stala.bayern.de; 

https://www.gda.bayern.de). 

 

Der Eintritt ist frei. 

 

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8.30–16.00 Uhr, Freitag 8.30–13.00 Uhr. 

 

Anlagen:  
1) Pressebild: "Vom Schnee geräumte Strasse am Eingange des Dorfes Finsterau im Böhmerwald Ende März 

1905" (heute Gemeindeteil der Gemeinde Mauth, Landkreis Freyung-Grafenau); Bildrechte: Haus der Bayeri-

schen Geschichte 

 

2) Plakat zur Ausstellung 
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